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134/2019 – Düsseldorf, 13. November 2019 
 

Bianca Winkelmann zur Stärkung der Landwirte 

Wir unterstützen unsere starke heimische Landwirtschaft  
  
Heute ging es im Landtag Nordrhein-Westfalen um die Landwirtschaft. Der gemeinsame 
Antrag von CDU und FDP beinhaltet Forderungen für gute Rahmenbedingungen für die 
Landwirte in Nordrhein-Westfalen. Dazu erklärt die Sprecherin für Landwirtschaft der CDU-
Landtagsfraktion Bianca Winkelmann: 
  
„Landwirte versorgen uns mit Lebensmitteln, sie schaffen Arbeitsplätze und sind aktiv in 
Umwelt-, Tier- und Naturschutz. Sie übernehmen damit wichtige Aufgaben und haben 
unsere volle Anerkennung.  
  
Nun wachsen die Herausforderungen sowohl für konventionelle Betriebe, als auch für 
Biohöfe. Aus Werkstattgesprächen in der Fraktion, Gesprächen mit Landwirten überall im 
Land und aus Diskussionen, wie zuletzt gestern vor dem Landtag, haben wir unsere 
Schlüsse gezogen.  

Wir wollen unter anderem die Förderungen der EU im bewährten Umfang fortführen und 
zusätzlich verbesserte Anreize für Umweltmaßnahmen einführen. Wir brauchen den 
Bürokratieabbau in der Landwirtschaft, zum Beispiel beim tiergerechten Umbau von 
Ställen. Es ist wichtig, Wettbewerbsverzerrungen zu vermeiden und faktenbasierte 
Rahmenbedingungen für den Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln 
umzusetzen. Sie müssen den Umweltschutz sicherstellen und gleichzeitig den 
Landwirten, auch in belasteten Gebieten, eine bedarfsgerechte Düngung ermöglichen. 

Nur eine gesunde Landwirtschaft, wie wir sie in Nordrhein-Westfalen immer hatten, kann 
modern, nachhaltig und wirtschaftlich erfolgreich sein. Deswegen werden wir weiterhin 
sachlich mit den Bauern sprechen und lösungsorientierte praktische Politik machen.“ 
 
  
 
 
 


